
Antrag 
auf Erlaubnis einer Feuerstelle (Hexenfeuer) 

am 30. April 2010 
(letzter Abgabetermin: 22. April 2010) 

 
 
Antragsteller:                                            
                       ............................................................................................ 
 (Name, Vorname) 
 
 ............................................................................................ 
 (Wohnanschrift) 
 
 ………………………………………………………………….. 
 (Telefon – freiwillige Angabe für Rückfragen) 
 
Ort des Höhenfeuers:  im o.g. Grundstück (Wohngrundstück) 
   an anderer Stelle 
       Anschrift bzw. Fl.-St.-Nr.: …………………. 
 
   ……………………………………………….. 
 
   ……………………………………………….. 
 
Name u. Anschrift des Grundstückseigentümers, falls nicht identisch mit Antragsteller:  
 
………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
……………………………………………………………………………..……………………………………….. 
 
 
Einverständnis des Grundstückseigentümers:         ja            nein 
 
 
Gersdorf, ……………………                              …………….………………….……….... 
   Unterschrift Eigentümer  
 
Ich versichere, die geltenden Regeln der Polizeiverordnung der Gemeinde Gersdorf bzgl. der 
Durchführung eines Traditionsfeuers (Verbrennung von ausschließlich naturbelassenem Holz, 
Beachtung von Mindestabständen) einzuhalten. 
Mir ist bekannt, dass die Genehmigung dieses Antrags kostenpflichtig ist (30,00 EUR 
Verwaltungsgebühr) und dass Zuwiderhandlungen ein Ordnungswidrigkeitsverfahren nach sich ziehen 
kann. 
 
 
Gersdorf, ………………...........                          .........……………….……………………. 
   Unterschrift  Antragsteller 


